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„Hausgemachte" Gesundheitsprobleme vermeiden 
Bei Wohnraumschadstoffen und Schimmelpilzen helfen 
Experten 

 
In den eigenen vier Wänden lauern oftmals über Jahre unbemerkt 

gesundheitsschädliche Gifte, die bei den Bewohnern ernsthafte 

Erkrankungen hervorrufen können. Besonders häufig verursachen 

die gefährlichen Schimmelpilzsporen gesundheitliche Probleme. Für 

Schimmelpilze im Haus gibt es etliche Gründe und immer spielt ein 

Zuviel an Feuchtigkeit eine Rolle. Denn Feuchtigkeit braucht der 

Schimmelpilz zum Leben und Wachsen, bei einem ausgeglichenen 

Raumklima hat er keine Chance, sich auszubreiten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
BU: Schimmel im Haus kann Allergien 
und Asthma auslösen, daher ist es 
wichtig, ihn dauerhaft zu beseitigen und 
seine Neuentstehung zu verhindern. 

 
Riecht es muffig, gibt es feuchte Stellen in den Ecken oder Wänden 

oder ist gar irgendwo Schimmelpilzbefall zu sehen, muss nach der 

Ursache der Feuchtigkeit geforscht werden: Baumängel, 

unzureichende Dämmung, dazu ein verkehrtes Lüftungsverhalten 

der Bewohner. Hier sind Fachleute für eine genaue Analyse der 

Situation gefragt, weil schnelle Lösungen aus dem Baumarkt weder 

dauerhaft noch wirksam helfen. 

 

 

 

 

 

 

 

BU: Jedes dritte Gebäude in Deutschland hat mit 
Schimmelpilz zu kämpfen. 
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Die Sanierungsexperten von Getifix nehmen die Wohnsituation 

genau in Augenschein und prüfen, was den Schimmelpilzbefall 

verursacht hat. Nach einer ausführlichen Beratung über die 

notwendigen Maßnahmen, um wieder eine wohnliche und gesunde 

Atmosphäre zu schaffen, beseitigen sie den Schimmelpilz sach- und 

fachgerecht und sorgen damit für eine entscheidende Verbesserung 

des Raumklimas.  

 

 
BU: Zu einer gründlichen Analyse des Raumklimas gehört auch eine Messung der 
Feuchtigkeit im Mauerwerk. 
 
Um erneuter Schimmelpilzbildung vorzubeugen, kommt u. a. die 

Getifix Klimaplatte zum Einsatz. Sie macht ihrem Namen alle Ehre 

und sorgt im wahrsten Sinne für ein gutes Raumklima. Die 

Mineraldämmplatte aus Calciumsilikat ist kapillaraktiv und 

diffusionsoffen, sie kann also Feuchtigkeit aufnehmen, speichern 

und bei Lüftung nach und nach wieder abgeben. Schimmelpilze 

haben so keine Chance, sich anzusiedeln. Außerdem verfügt die 

Klimaplatte über sehr gute Wärmedämmeigenschaften. Die 

Klimaplatte wurde aufgrund ihrer hervorragenden, natürlichen 

Materialeigenschaften mit dem Gütesiegel „Wohnbiologisch 

empfohlen“ ausgezeichnet. 

 

Weitere Informationen und die Adresse eines Getifix Partners in 

Ihrer Nähe gibt es im Internet unter www.getifix.de. 

 
Abdruck honorarfrei - Belegexemplar erbeten. Druckfähige Fotos 
stehen unter http://www.getifix.de/presse/pressefotos.php zum 
Download zur Verfügung 

  


